
  

Die „Danziger Volksſttms erſcheint täglich mit Aus· 
nahme der Sonn, nnd (reiertage. — Bezugspreife: In 30 M , Pon Min. Hurch eis Poßt monale⸗ 

k. Iu Pommerellen, monatlich 900,— MI. 
in volniſcher MWAhrung. 

KRebation: Am Spendbaus b. — Telephon 720. 

Deilſchlands Kaupi un die biſten 
Eine Rede Cunos vor der Berliner Preſſe. 

Der Vereln Berliner Preſſe veranſtaltete geſtern im 
Reichstag einen Empfan dem außer bem Reichs⸗ 
prüſidenten Ebert. dem Reichskanzler Cund und den 
meiſte:: Mitgliedern des Kabinetis die Spitzen der 
Staats⸗ und ſtäbtiſchen Behörden, die Präſibien der 
Varlamente ſowte eine große Anzahl namhafter per⸗ 
fönlichkeiten erſchlenen waren. 

Nach einer Anſprache des Vorſitzenden des Verelns, 
Cbefredakteur Bernhard, elt Reichskanzler 
Cunv eine läuſere Rede. Er betonte die unverän⸗ 
derten Richtlinlen der neuen Re⸗ ehennſ. in der inne⸗ 
ren und daßbas Polttik. Es beſtehe nicht der leiſeſte 
berdler daß daß neue Kabinett nicht auf dem Boden 
er Berfaſſung Haunez Was die Frage anbetreffe, wie 
lange dieſe Regierung wohl Regterung bleiben würde, 
ſo antworte er daranß, ſolange wir von dem Vertrauen 
des Voltes und des Parlaments getragen ſind. Es 
ſehle aber an Bertrauen zwiſchen den einzelnen Volks⸗ 
genoſſen, zwiſchen den verſchiedenen Klaſſen und Be⸗ 
rufsſchichten. Die Umſchichtung, aller Volköſchichten 
und auch der Vermgensklaſſe ſei ſo grundſätzlich, doß 
die Reſcheu ſich zwar der Rechte, aber nicht der Pilich⸗ 
ten des Reichtums bewußt ſeten. Spiel und Tanz 
ſpielten eine ausſchlaggebende Rolle, wührend auf der 
andern Seite viele Tauſende unierer Volksgenoſſen in 
bitterer Not verkümmerten. Er appelliere an die pri⸗ 
vate Hilfe des einzelnen, die unendlſch mehr Gutes lun 
tänne als Regierungsgeſetze und Regierungsverhand⸗ 
ungen. 

Der Gaiſt des Vertrauens im Innern milfſe in die 
Welt hinausbringen und dort Vertranen zu miins ans⸗ 
löſen. Auch der Welt ſehlt das Vertranen, und das ſet 
der Grundltock allen Uebels. Die Welt müſſe wiſſen, 
daß wir ehrlich beſtrebt ſind, eine klare Lüſung der 
autzenpolitiſchen Pt zu inden, die uns Arbeit und 
Eviſtendz unter Erfüllung der vereinbarten 
U, ungen erméglicht. Soiches Streben 
heißt, das Vertrauen der Welt wiederherſtellen, und 
das tut not, denn ſolange die Völker einander in Miß⸗ 
trauen gegenſlerſtehen, kann keine gedeihliche Mit⸗ 
arbeit erſolgen. Wir milſſen mit Frankreich in Ord⸗ 
nung kommen, wo immer die Möglichkeit von Verhand⸗ 
lungen geboten wird. Nur durch ſolche Verhandlun⸗ 
gen können die Grenzen des Möglichen, innerhalb 
deren mir leiſten können, abgeſteckt werden, nicht durch 
Ulttmaten und Einmarſchdrohungen, 

Den Einmarſchdrohnunen gegenüber und den be⸗ 
ſonderen Maßnahmen, die im Eluſécpalaſt beſprochen 
morden zu ſein ſcheinen, wollen wir nur erneut erklä⸗ 
ren, daß das Rheinland feſt zu Deutſchland gehört und 
Dentſchland feſt zum Rheinlande ſteht. Wir können 
und werden es nicht zulaſſen, daß dir Rheinpruninz, die 
Pfalz, Pheinheten und das Saornebiet ſemals preis⸗ 
ſeben, ihre Bekreiung gefährdet oder hinausgeſchaben 
werden. Werden die Hemmniſſe endlich überwunden, 
dle einer ſachlichen Regelung der Reparationsfrageſent⸗ 

Pe 
dann mird endlich auch 8decr * Aunkt 

die Wirtſchafts⸗ und Preisfragen mit 
ſicheren Erſolgen der Gekundung entäaegenzuführen. 
Entſchloſſen, ſchon vorner keinen Blick von dieſem 
Problem zu latien und alles au tun, was nätig iſt, er⸗ 
kebe ich den Appell an die Welt, es endlſch zuenlaßſen 
und die Roraustekungen dafür zu ſchaffen, daß wir 
unſer olk durch die Stabiliſerung der Mark endlich 
retten können. 

   negenſtehben, 
gefunden ſein, 

  

Die Folgen der Blutfjuſtiz. 
Aus Atthen wird gemeldet, daß die Hinrichtung von 

Gungris und fünſ ſeiner Mitarteiter unter dem Druck 
der hanntfächlich aus zur Pispyſition geſtellten Offi⸗ 
zieren zufammengeletzten Militärpartei, die in Athen 
am Nuder iſt, in der Armee verſchſeden aufgefaßt wird. 
Die in. Thrazien ſtehenden Truppen meutern und 
lüſten ſogar hre Normationen anuf. General Mider, 
der bei. Ausbruch der Revolutlan zu ihrem Komman⸗ 
danten ernannt worden war, fetzt aber außerſtande iſt, 
dir Diſsiplin wieder herzuſtellen, hat der Athener Re⸗ 
gierung ſeine Demiſf Uaereicht. In der Hauptſtadt 
fürchtet man, daß diele Zuchtloſlaleit der Armee zu 

yrt. Um der drohenden Ge⸗ 
ür mit pegegnuen, ſoh reuolutionäre Komitee be⸗ 

ichleſftan haken, Gheuerol Wider durch den derzeiligen 
riegömiuiſter Genernl Nanpalos zu erſetzen. 
Neuter eldet aus Alhen: Pring Andrens wurde 

zur Pegarabation unb dauernden Verbannung ver⸗ 
urteilt. 

Der Prozeß gegen den Prinzen ſollte urſprünglich 
srit am Montaß ſtattlinden. Er wurde um mas Stunden 
vurperlegt, augeblich weil die griechiſche Megierung ſant 
dieſe Meiſe iedem Eintßreilen des Auslandes zuvor⸗ 
lummen wollie. 

Der an Veuizelos als Sondergeſandter 
Euüf, 

Wifhington gefandte 

       

   

  

   

  

   
  

nath   
Seromttas iſt zurücgetreten, Kung in Verbrndung Berret 

wozu er erklärte, daß er nicht eine Regterung unter⸗ 
ſtützen könne, beren Hände mit Blut befleckt ſelen und 
die woraliſchen Gefühle der Welt beleibigt hätte. 

  

Regierungsſchiebungen in Polen. 
Staatspräftdentenwahl am 9. Dezember. 

Die Frage der Neubildung der polnſſchen Regte⸗ 
rung ſowie Fie Neuwahl des Staatspräfldenten wird 
imnier verworrener. Daß Vorgehen der polniſchen 
Polkspartel zufſammen mit den ationaldemokraten 
beſtätint immer mehr bie Mermutung, ols ob es ſich um 
ein abgekartetes Spiel beider Partelen hanbelt, 
durch bas zunächſt die Oinksparteien irregeführt wor⸗ 
den ſind. Gae Zeitungen nennen bexeits ſetzt ben 
Kübrer der Volkspartel Witos einen Verraͤter und 
glauben vexmuten zu dürſen, daß auch der Veſchlußzg der 
polniſchen Bolkspartei, für Pülſudskt als Staatspräſi⸗ 
denten zu ſtimmen, nur ein Bluffiſt, Man habe zu 
leicher Zeit verſucht, Pilſudkt zur Ablehnung der 
andidatur zu bewegen. Bezeichnend iſt auch Hie Stel⸗ 

lung der nallonalen Arbeiterpartei, die von den drei 
Senatsſitzen einen den deutſchen Slimmen in Pom⸗ 
merellen verdankt. Die Rartei hat erklärt, ſie worde in 
ſozialen Fragen weiterhin eine radikale Stellung ein⸗ 
nehmen, aber ſie würde eine parlamentariſche Regie⸗ 
rung der Nationaldemokraten und Volksparteiler un⸗ 
terſtützen; denn ſie fordere eine ſtarke parlamentariſche 
Regterung ohne Iuden und Deutſche. Auch dieſe 
Partei läßt Milſudski fallen und erklärt, datz ſie nicht 
anf ſeiner Wahl beſtehe. 

Der Sejmmarſchall hat Seyhm und Senat als Na⸗ 
tionalverſammlung zum 9. Dezember, 12 Uhr miktags, 
zuſammenbernfen, um die Staatspräſidentſchaft vorzu⸗ 
nehmen. Gleich nach der Mahl ſoll die Vereidigung des 
neüen Staatscheßs ſtattkinden und bereits am 11. ſoll 
das Kabinett Nowak demiſſionieren,. Nach „Kutjer 
Poranny“ beabſichttgt die Nationaldemokretie, zum 
Staatspräſidenten Parderewski und Geutral Holler, 
die ablehnen würden, vorzuſchlagen, um dann Tromp⸗ 
czynöki als wirklichen gandidaten vorzuſchieben. Man 
iſt in rechtsſtehenden Kreiſen überzeugt, daß dieſe Kan⸗ 
oidatur durchkomme. 

  

Rußlands Stellung in Lauſanne⸗ 
Die ruſſiſche Aborbunug in Laufanne überreichte dem 

Präſidenten der Konkerens eine Note als Antwort auf die 
Note der Alliierten vom 23. November, in der ſie ibren Än⸗ 
ſpruch auf Beteiligung an der Regelung fämtlicher Fragen 
des naben Oſtens nochmals betunt und erllärt, datz Rußland 
und ſeine Verbündeten ſich durch keine Entſcheldungen, die 
in ihrer Abweſenheit getroffen werden, gebunden erachten 
und gleichzeltig ſede BVerantwyrtüng kür den normalen Zu⸗ 
ſtand, der ſich daraus ergtbt, ablehnen. ÄAndererſetts werde 
die rulſiſche Deleaation, um die Unzuträglichkeiten zu ver⸗ 
bindern, die ein völlinges Fernbletben von der Konferenz 
uuvermeidlicherwenie ſchaffen würde, an den ÄArhelten des 
Ansſchuſſes ſür die Meerengenfrage teilnehmen. 

* 

London. Reuter erkährt., daß bezüiglich der Rör⸗kurltte 
der Lauſanner Konferenz kein Grund zum Peſfintikmus be⸗ 
ſtehe und daß es ſich wahrſcheinlich ſet, daß die Konferenz 
in kurzer Zeit vertagt werde. Die Konſerenz kollidlere nicht 
mit der bevorſtebenden Brüſleler Konkerenz. Reuter be⸗ 
zeichnet die Aimoſphäre der Laufanner Konkerenz im allge⸗ 
nieinen als ſehr günſtig. 

Die Vorfälle in Paſou und Ingolſtant. 

Zu den Vorfällen in Paſſan und Ingolſtadt wird 
amklich aus München gemeldet: Die. Norkommniſſe 
ſeien von zuſtändigen Slaatsbehörden ſoſort einge⸗ 
hend. unterſucht worden, wobei efhgahee. wurde, daß 
die Polizetbehörden keine Schuld haben, ſchon des⸗ 
wegen nicht, well ſie über das Eintreſſen der Kom⸗ 
miffton nicht orienttert waren und daher rechtzeitig 
polizeiliche Mannahmen nicht treffen konnten. Die 
ſtaatsanwaltliche Unterluchung genen die Täter ſei noch 
im Gange. Die Städte Paſſau und Angolſtadt haben 
an die Müuchcner Kontrollkommiſſion beſondere Eut⸗ 
ſchuldigungsſchreiben gerichtet. Darüber binaus hätte 

ote bayeriſche Reglerung die von der interallllerten 
niilitäriſchen Kontrollkommiſſion noch weiterhin ver⸗ 
langten Strafmaßnahmen nicht vornehmen können. 
Trosdem machten die Entzenteſtaaten die örtlichen Po⸗ 
lizeibehörden verantwortlich und legten den beiden 
Städ'en drückende Verpflichtungen auf und ſlellten 
ſchärfſte Sanktionen in Ausſicht. Die bayeriſche Re⸗ 
gierung iſt wegen der Vorfälle mit der Reichsregie⸗ 

   

    

  

Kleinhandelspreiſenar   

     
   

    

    Die Vorkonferenz. 
Aus einer Bewerkunt des „Temps“ ſcheint ervör⸗ 

Viſeſſür dak die Bor konferenß der verbündeten 
Minlſter pielleicht doch nicht in Lonbon, 2 

   
     n, wie es 
Muſſolint wünſcht, in Bouloßne ſtattfinden künnte. 
Wenigſtens wird gefagt, Polnear⸗ lei ebenſo bereit, 
nach Bonlogne wie nach Lundou zu gehen. übrti 
gen empftehlt der „Tempß“ noch einmul, die Bera⸗ 
tungenzuteileen. ö‚ 

Aus den Erklärungen Bonar Laws 
„Temps“ nachſtehende Folgerungen zichen 

1., Die engliſche Reglerung iſti der 
Deutſchlaud Reparationen zahten mu 
nicht aul thren Teil verzichten. 2. Die 
Piernng will nicht auf ihre Forderung an 
berten verzichten, ſolauge ſie verpflichtet 
Schulden, gegenüber den Mereinigten Sinaten 30 
zablen. Der „Temps“ erklärt, Frankreich verſtebe die 
Halt ung den Kablnetts Bonar Low. Wenn ſich bei de 
Verbandlungen in London die Vage ändere, würde die 
Ausſprache ker Allilerten beſcheibeners aber realere 
Ziele haben müſſen. Deutſchlaud werbe 1G lilterten 
tan am 15. Aanuar nicht einhalten. Die Ahtierten 
werden infolnedeſſen Deutſchland ein proviſort 
ſche Moratorlum gemähren müſffen. Hrank⸗ 
reich kénne dieſem Moratorium hur zuſtimnnen, wenn 
ek Pfänder in die Hand bekommt. Frankreich 
werde vorziehen. daß diele Pfänder pon den Allilerten 
gemeinfam ſerhriſfen und ausgebeutet werden. 
haudelt ſich darum, diele gemeinſame Aktion vorzube 

   

                                

   

  

     

  

     

  

        
       
reiten und zu organiſieren. — ů 

Der engtiſche Botſchafter in Berlin Lord d'Abernon 
iſt in London elngetroffen. Er ſuchte ſofort das Aits⸗ 
wärtige Amt auſ. wo, wie verlautet, die Lage ber Re⸗ 
päͤratlonsfrage durchgelprochen wurbe. 

    

  

     

  

    

    
* 

Wie „Petit Pariſien“ mitteilt, läßt dle franzöſiſche 
Negioru 36 Jürzeft vom Miniſterium für Abtie 
Anhelegenheiten, vom Finanzminiſterium und vo 
der franzöſiſchen Delegation bei der Repgarationskom 
miffion ins einzelne gehende Vorſchläge für die Kon⸗ 
ſerenz von Brüſſel ausarbeiten. Vor allemtſcheine ma 
die Summe feſtſetzen zu wollen, die Fraukreich ſ. 
ſeinen Wiederäufbau von Deutſchland fordern inn 
Die franzöſiſche Auffaffung ſcheine die gleiche wie 
Augnſt zu ſein, daß nämlich Deutſchland ke brato⸗ 
Lium ohne Pfand gewührt werden könue 
News“ will erfahren haben, daß Poincaré beab 
einen eigenen Reparationsplan zu unters⸗ 
eventuelle Zwanndmäßnahmen darin v⸗ 
Vonar Law werde Wgchei Hrie eine neue 
geſamten Frage in Brülſel dringen. 

   

            

   

  

        
   

    

    

Der Wahnſinn der Teuerung 
Verboppelunm des Exiſtenzm ums November. 

Ueber die Tenerung im November 1922 im Reiche 
wird mitgeteilt: ö 

Nach den Keitſtelungen des Statlſtiſchen Reichs 
amts iſt die Reichsinderziffer für Hie Lebenshaltungs⸗ 
koſten [Ernährung, Heizung. Beleuthti Wuhnitug 
und Bekleidung) von 22 066 im Oktober⸗auf 44 610 im 
Durchſchnitt des Mongts. mithin um 102,2 v. H. ge⸗ 
ſtiegen. Die Indexziffer ohne die Bekleidunggans 
gaben, die im Sktober 19 504 betrug, hat ſich auf, 4004 
erßßöht; die Steigerung beträögt 106,, v. H. Die Audexr 
ziffer für die Bekleidungskoſten allein iſt üm 91,8 v, H. 
auf 74 162, die für bie Ernährungsausßaben um 106,5 
v. H. auf ößäahd2 geſtiegen. ö ‚ 

Alſo Verdoppelung der⸗Preiſe auf der ganzen 
Linie! Und troßzdem iſt das Ausmaß der ianget 
bedeutend gröer als die amtlichen Aſern anze 
en. Seit dem Abſchluß der Berechnungen des Stati⸗ 
tiichen Reichsamts ſind die Kohlenpreiſe erneuter⸗ 
höht worden, was dle verarbeltende Induſtrie zum An⸗ 

   

              

    

  

     

   
   

  

laß neuer Heraufſetzungen ihrer P 
Danzia werden die Tenlerungszablen     

  

Höher ſein. öů 
Selbſtverſtändlich halten die 

haften Preisbewegung lange nicht 
älkerung finkt iat 

  

    

        

   

      

   

liſteruntz der Markiſt. 
deſſen leßte Kuröer 

    

  

nach oben! 
   

  

Rilcktritt der, portugieſiſchen Reg 
einer H. meldung aus Liffabon hatd 
ſeinen Ttritt eingereicht, ha es di« Wahl⸗ 
geordneienkammerrv Is A 
trauensvotum betrac 

   

  

       

 



   

  

Wirh, der interun 
K. Teßensb Marteſen 
ll. Teßeinber kün, 

           
   

, K einn, Khantfeit, 
ö 255 in ſteilt fte Joiccütes üir. 415 
iit Volitle Kabßz Woialiche 8 liche De 

Or! be⸗ I. den Amperlkitsmas 11 Zert 
onalttät n ur lampfen und,; r bit. Vrelbelt der 

elntreten; ——* 
23— D B B.fMt t bekämeſen, 

ngegen che Reaktlon und den oert 
K Orhöfterten Mevonchegedänken Gilt⸗ 
treirn 

4 geten die. SrantheiAicen, und ePte 
NOMenaeüer üuftreten, um Ungriſſe aul bie 
veultſce Einbeit ober eine Ausdehßnung derne⸗ 
Lenung Leulicher Gebieie uverbinbern. 

Pie Uetgallqe NMartcei hicgt vor! 
4, Vſe Tar danelilenzu neutralliſteren, 
2. Sle fteHar aiensftege au rcaeln durd 

a Nersicht der Alfterten saf Kablung der Krteas⸗ 
bensionen buürt Trutſchlayrd; bI Streichung der Inter. 
Slteriren Schnident el leuliche Kochlietrrunßen und 

ankpruchnahne deuticher Arteſtbkrettr: cn 
rnatinngle Anleidt: i lefertige Kutthcbung der 
A 156820 ven Tüſfelkerf utw.! und 

WMGALicbH tebtar Kubebuna der gangzen 
Arletungt 
atlaemeine Abrühung aller Wütker. 

m Echluß muntchen die delgtichen Arbriter auch 
ie Ausdehnung ber Reinanige des Kölkerbunbcs, in 

ohe deinertaiiſchen Senten nuſgenommen worde 
. 

     

      

   

   

            

Die kathollſchen Arbelteroereine gegen Cuno. 
Uinr Talleite ber kaibollichen Arpeiterverelne bes 
Aürts ulleltert, ouf der eih Kerrhe vertreten wa⸗ 

nabhm cine Guiichttehing an, iu der rs beißt: 
auuEurbent Bcurkeing der katboliſchen Ar ⸗· 

lerverrint von! Werk Stühi und Lonb weiſt dit 
MAuintertiamkrit der (ccnetis⸗ Arbelterſchatt auf die 
MerHMänanitvole wiriſchaftlich⸗ und politiiche Eutwick⸗ 
Lalna kein, die kazn autgetan 1t, Pie (oziale Stehlung der 
Aritikerichaft beratendrüccn. Mit belonderem Nach⸗ 
bruc beivnen nüär, Naß eine „Brobuktionsvolttik“, die 
Muhctete grunblävliche ober prakulſche Reieiltgunge 
SAAchtftun kentages asglelt, unſeren ent⸗ 
(chlaltnen und enttchlebenen zaldrr⸗ 
kans finden wird. In den Retricben ſind Technik 
unt Kuu ber Kyyhnktien au verbeüüern, nicht 
zulent burch Mttarbeir ber Ketriebsräte. Die Jabl 
der Heerſkamies Iur Wauffchtinung der Arbeſter In 
ain vermludein. Die Sinhelluug alter Cüſi⸗ 
AAcre it ſo boßem Maße bei der Andultrie, wie es 
beutt gelchieht, iſt 

  

      

probuktlenemindernd. 
Tem gabinelt Guns ſteht die Aröclterlchafl ablebnend 
Eenenlber, Es wird ſcher balten, dieiem Kabineit 
am Leyike leſtel Kertrauen zu verſchaften, Angelichts 
der unflaren Kerbälintſir und dem Mannel an kralt⸗ 
vpller R⸗ um deutſchen Vartelmeien iſt die bür⸗ 
gerlicht Arbeitsaemelnſchoaft eine Weſobr 
ur die demaktaſtiche und ſosigte Euiwicklung der Re⸗ 
Bnblik. Was man alaubte mii der bürgerlichen Arbeits⸗ 
Hemelnichcit erreſchen zu können. nird nach unſerer 
Melnung wirktamer hurch eine Arbeitäßgemein⸗ 
cchaft aller easmſaf unnd rerpublfkaniſch 
Veftunten berbeingeführt werden.“ 

    

  

Awervitanſſcht Wrihnachisipende für Penilclaub. 
ic Neumorker Sinaiaseltung“ hat zut Linderung der 

Mot in Nentiwland elne Weibnachtsfammlung elnge⸗ 
Jeitri. Als vorläutines Ergebnis der Sammlund hat 
der Nerkiner Kertreter der Staatdeitung dem Reichs⸗ 
Fränsenten dru Metrug von LSn Tollur überreicht 

Kchwrlzer Merkwürblakciter. In der Schweis 
fand eine Nolkkabſtimmung ſtatt über die Erbebung 
ciner eLH Kermügentabgabe, die der Gidgenol⸗ 
Knich⸗ aht. ben v antonen und Gemeinden hir Erfänung 
Ser täsihleu Muſgoben ermsöglichen ſulte. Die Erhe⸗ 
Eung ker Abgabe wurde mit grußer Mehrhelt ver⸗ 

      

   
   

  

  

  

    

Lochor und Vachwitz: „Die javaniiche Pappe“. 
NPontlart Steünbeater, 

A ar. 
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unaten Frlebens⸗ 
555, Wentet⸗ 
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pat mit 
Piuß Gctüßt, Lah ſowogl in den Pienar. 

Sie Polnt(ſchr Sosache 
tin aeproncht Wwerden 

    nn Eiretk äartreten, Die Bächer o5. 
iligie MHrot teis. Sn ünen I von der Mehührde 

Setrün Ol nicht ansreichend erſcheint. Wer Unterſchied 
beträgt alle nut öd Gen 1 D· Durch dielen all⸗ 
grote füpt Strel 1rh bie Pie bir, alerung vrein t durh 

en⸗ Ung verſn 
Lner lichrs Uititeflung beb2 Wepſngen die möcker äur 
Stürelts zu zimingen, Die gerſtätiit vtteicte der 
Rüäckrreleberkſchaft werden gerichilid verfolgt, weli 
ber Gtreik nicht nach den nefeblichen Norſchriſten ein⸗ 
gaeleiſet worden iſt. 

Das Ubkemmon zwiſchen chin⸗ anb Jaſsen über 
Schantung iſt Unterzeſchnet worben. Am Pehember 
mrben MAmtliche hnfanſſche Militärperfanen dan vand 

   

  

verlaſſen. 
IAn Merite 1 re wleder einmal zu Unruben ge⸗ 

kommen, Ver Menae gelang eß, in daß Matbaus Aun 
Mei wo wüchtige Schriilichcke Kerhört wurden. Das 

aE wurde ächkiehlich in Ltraud geſett. Bei dicien 
amnmenstätzen find W Merfonen 11 wund ver · 

Wwundei wot den. 

Eine NRonſetenz ber ruſſiichen Monerchlhen land in 
Naris fait und beſchlohß mit arofer Mebrbeit die 
Thürenaniyrſiche deö Croßiürtten Küurill Wlahlmiro⸗ 
bitich ahaniehnen und die. Frotpe der Thronkandida⸗ 
inren biä zum Siurz der Zowietreglerung zu verta⸗ 
ſten, Lie dabin ſel die Zarin⸗Mutter Maria Keode⸗ 
rüamna ni Cberbaupt 55 Touaſtir zu Kitröchten: den 
röotßfürften Mitplei Afolalebtiiich gebuhre Es, Im ge⸗ 
einneien Kugenblic an die Lpite der nationalen Frei⸗ 
deitsbewennnt in Rubland zu ireten. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Tie Lanbelsserttäae Geleng. Der vumdntſc/rol⸗ 

* jiht Pandelknertras tü pen“ slen ratitiziett und 
laut Liertfignna ber rumänlichen Winanzmiuiſters mit dem 
1. Teurmber in Lraht getreten. Ter ö6herreichlſch⸗ 
volnilche Lanbelsrerfras wurd „. Mounemßet von 
der Handell und Andußhrlekeme— *ẽe& äürtrelchmchen 
Mortomentt andenummen, Ueber ctuen belalfh-pal⸗ 
nilcden Vandelsvertras fauden Lerbanbfungen ben Kel⸗ 
arlchen Autenminihern mit dem HKertralkamiiee ber belgi⸗ 
chen Arhhrieſlen ftait, hie ihre Aebertinkimmuna mit den 
Srundläten der Nrgierung für rinen belailut naluiichen 
Landrishrrirna erklärten, Nitt eintn volnilch⸗-ena⸗ 
(cden Dandelsperirag bält Fer roluiſche Geiandte in 
Londrn, Sktürnunt, auaenkliclic vorkereltende Lonferen⸗ 
zen mit Rertretern des engliſchen Danselemtes ter klemt ab. 

     

      

      

  

    
Lent poln cbe Meateten in der Vühe von 50 LMMn 

Murt fallun deinnächſt Iu Umlaul gebracht werden. Sie 
lind etwas aröter ais die üi⸗-Marknoten. 

Der Ankaul von KGoelb für bdas Meich eirch der Weichs⸗ 
banf und Voß erkelgt in der Woche nom 1. bis 10. Lezem⸗ 
ber unerindert nui Preiſe von Uui Mark für ein Ll⸗ 
MarfKück, lün Mart ſür ein Il Martki Bür aulnlün⸗ 
Litke wolhmünzen werden eutlyrecheute ie aesahlt.— 
Der Ankaut von Neimsütbermünsen Lairch die Melchähank 
und HPon exkofat eentals unnerändert bid auf weitrres 
ein achen Hetrange dek Nennwertet. 

  

    

Aus dem Oſtten. 
   

    
   
    

   
   

  

     
   

  

   

   

    
   

  

Elbing. Emofindliche Straſfe für Preix, 
.refherctt. NDir Eitinert Straflan brrurteilte den 
Aanfmann Malter L wegen kreiberei zu drei 
A und TSttltiypn Mar? 

ů ariucht, 3%½ Autekrr, dietſer 

  

* ant sekantt batt 
anverlan en. Tas Reichhtt kam ledußh 
inericht lproch onuker kie Steale maur 
aus. Warn ber Obhe der 
ED Het. 

Mar!? weiter.   
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eplündryt, indem ⸗ 
nub Erien, Wberdemden 
iphren enwedeten. 

Schtir Molvreuſchte nu 
ce der Strafkammer den bieſigen 
eine Enzahl Weritner Speßtteure unh Kau 
nebltcher n Wana, . affen: u 
e. m Kunuft. 1920 Kraf 

Pe elsemght ein Wöusen Wl. Went eeten 05 45 
Ii le Weiteren Prmittetünsen er. 
f‚. Pen Peel Solnichen Süetten u 15 
gekan enkrunkrort 122 En Eb. D aüun 

Pteen Sere Hüntlicher Auperlasten b0. u —* 
— Luim Wertzeug volniſcher Schirber gima ů—— 
EA M. Aur Wtüroftttenaeſtell i. Pas bren, 

Äi „ Sieattinintvertüns bat beichloßſen, die Landräte pyn 
Aurrors in Scuhm imnd von K. zun in Werhanen zut His⸗ 
wofton zu Krillen. 

Stralfanb Die Nüuber tuücer Eiſenbong.: Ais 
bie Riichbhuͤlerin Frau K. 
nach Xtrafined b.and. gelehiten ſich in Menbrandenhur 
drel lhnae Venie zu 1öt. Kran K. wurde noch arwabr, Bü Laß . 
det eint von könen ihr eine küsliche intnakeie in das We⸗ 
cht ů' worguf fie einichttet, Alä ber Wia Rieit. Lam 
le wicher zu iich und lad berabe noch, wire bie Mitreifenden 
Die Wlucht ereritten. Ter challner. ber auf, hie- Kiiferufe 
ber Freß barkseigceiſt mar, konnte das geraundte Gelb, das 
die Nänber auf der Riuct ſortgneworfen baiten, wieberholen. 

Aus aller Welt. 
Schwerrr Ausbruch des Strom boli⸗Bulkans. 

Nach einer Rasdio-Meldung aus Meiſine in auf ben, K 
UEruch ber Keina ein Ausbruch den Elromboll, 
Särcterliche Lavaſtröme eraleken Hütt 
Aun, und serntren nollkommen die Welnberge. r. Aus⸗ 
dorner it von cinem beſltgen Erdbeben und rie. 
ſSnbaften Erploflonen begleltet. Alle Feniter ⸗ 
üchriben in den umtiegentztn Ortichaften wurben zertrüm⸗ 
mert. Unter der Nerslterung brach durch das gudauernde 
unterirdiiche Rollen eint Manik aub. Per 991 Meter dobe 
Strombull⸗Rulkan liegt auf ber Aag⸗ Elriihen u Narzens etwa 
1½1 Gilomteter nörblich von Mei tl 

Wie Horburger Kinplataſtror! 86 hrobe ahrläſſia · 
leit einen Klmopächters Sſsft in HKarburs hatte, wie 
lelnerzelt berlchtet, am Sotentonntos * Obres ! ein 
Surchtbarcs naglü eihen Kieti das äwüll Kinbern den Lod 
brachte. In der neuen Nerbandlung gegen dleſen, der 
nach Argtlichem Zeuanit erblich belaſtet und heiſtig minder⸗ 
meriia fü., murden nuch einmal alle die unalaublichen Zu⸗ 
gände im Gino erörtert, die das Dramo vèrurfachl baben. 
Das Erttil lautete auf ein Fahr Wefänants. 

morb einen Liebesraareh. In einem Volel tn der 
gür in Berlin kebrie vorgeſtern abend ein anged⸗ 
hergar aus Rielefeld ein, Mls es geſtern nichts von 

Krcit liehk. öfluete man und We die Gülle in threm 
Der Mann batte ſeine Beglelterin durch einen 

Schuß in Lie Schläle geibte und dann ſich ſelbſt eine Gugel 
Kerz geſchuken. Dſe Teten wurden keſtgeſteult als ein 

2Kahre alter Techniker wußav Donner und eine 26 Jabre 
allr Eifriede Fartmann aus Bielefeld, Nach bluterlaffenen 
Aßſchiedobrielen hat Liebesdtummer das Naai in den Tob 
netrieben. 

LIVKländvrsahrtzt-'t, aul der Kölner Stratenbahn. Hei 
der nächlten Tartferhöhung der Kölner Straßenbahn, die 
den Preſé einer Kahrt auf co Mark brinat, folf zum erſten 
Male ſür Ansländer ein, belonde-er Faßryreis fentgeſetzt 
werden., und zwar foll der Einzelſabrſchein ſür ſie 150 Mart⸗ 
koöften. 

Dice Maraarinstitte als Sara. In Ouſemtk bei MPresden 
mußte ein fecht Wochen altes Kind in einer Margartinekiſte 
beerdigt werten, well den Eltern die Mittel zu Veſchaffung 
rines Sarges leblten. Ter Gemeinderat von Onſewitk bat 
des halb ſett Mie unentaeltliche Totendeſtettuna beim Mini⸗ 
iterhiun Lex Ahüneen heantragt,. — 

Eir falſcher Kriminalbeamter als Mörter. Bet den. vbe⸗ — 
lenlen Nichard vom Hove in Oelmihle ber Solingen ſprach 
cin fremder un vor, der ſich als Kriminalbramter aus⸗ 
gab und erklärte, nachts ſeisein Einbruch geplaul. Er wolle 
gemelniam mit der Burſcheider Nolizei. die nachts noch er⸗ 
ſchhinen werde, das Haus bewachen. Frau vom Hove, die 
mül ihrem ſiebgebnfährigen Sohn allein arweſend war, 
ſhenſte dem KFremden Klouben, und alle drel wachten bis in 
die tieſe Aacht binein. Alsbann ſchickte dey angebliche Kri⸗ 
vinalit Fran voum Hove zu Bett und örhurrſus dauach den 

bhn. Nach der Tat beagab ſich der Mörder ins Schlafzim- 
Ker der Frau und würgte ſie ebenfalls, band ihr dte Hände 

zen und drohte br mit vortehaltenem Revolver mit 
gen. wenn ſie einen Lant non ſich gebe. Der Mörder 
rou ſämtliche Kimmer und Gelafle durchſucht und iſt 
nbme wertboller Schmhatachen unerkannt ent⸗ 

      

   
     
lich b. 
Da liegens. 

     

   

  

        
    

        

  

   

  

   

  

  

leln ſchan genug haben. Als 
Fülr. den altttalienlichen Sän⸗ 

ompon it Werk doch gar lüickenhaft und 
„Ddenn WI mißſen. dak Stradella der Mordſtoß 

  

     

     
      

emunoch einen Grund, der die Aufführung dieſer 
bei uns, wo wir ſahrzehnkelang 

en der Zeigenoßfen vorzugäweiſe 
agende Acvelipielitermuit unterrichtet wurden? 

nd wir eting in H8 Lane — und das wärt als einziger 
für die Kusgrabung gelten zu laßen —, 
Aerausznitellen, wie ſie für die Martten 

M en, und auch nur vereinzelt, beſihen? 
uſch& Lirrbienur um den Kitelhelden follen acwik 
zuictzt aberlannt werden, und er Kattete den Stra⸗ 

i altch recht hübich ous mit allem Wohllaut des 
rer Glauz ôſl gerade da fehlle, wo man 

miſſen mochte, mii auter Phraſterung und 
mMperament, und Paula v. Krypuaunu, beren 
ler denn ſe gettelchten, 

er jehr guugenehm überraſcht. Nerfönlichkeiten 
E künſtterſſche Krait beſitzen, das Intereſſe für 

Loepniſgtren nen zu, weken, find ſte doch heide, bet 
auch dieles Wanditenvaares (Wälter 

L wigü]. Humor iſt nicht unter 
wennaleich ſein erfolg⸗ 

rkeit im Sinue der 
1 werden full, wie auch der ſtets 

drr. Marilc deß Normunds 
5 Se gaß ſchllehlich als 

ſeltt. Beſies. öů 
weniger glücktich denn als 

Erfpalreich bemüblen, aus: 

        

      
   

   

      

    

    
    

  

   
   

   

  

   

  

   

  

        

   

   

W. O. 

ilt lommi boch! . kurglich ver⸗ 
Dandtüngen. v. Die Seite 

non amtiiſcher Seit 
vhandlungen hulen 
Eir, kür bie welleren 
enden Ergebuts ge⸗ 

Sſchrift Küralls⸗ 

    

  

       Wotie gelöß werden wird, 

       

Von bler ſich auk der Aeabeng * 

hat auch mit ihrer 

-Ruszutommen., fand ſtar⸗ 
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reiten. 
te Aageese, 
Die leßten Woch 

baß ies burchens 
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Luadi 

Kai 
Leheh pekelih miebrec geßeioi n e eiltt mebr eiat, 

Zutriſkt, fondern . s in den 
en bald dit unheſtrittene bellzkt. 
30 ſchon ſeit läntzerer Zeit der⸗ 
Leibeeinkauſe oul den Weltmartt mit ber 711 
sbit werden, wie von Deuia ſand Much 

0 in Vasgig ſett ſttaen Veßingungen. 
angtg ueti teurer als in einer 
it Togen int der. ti 

in Danzig auk 120 Mart erbot worden. 
erorbnund über Menberung des Höchttprel 2i 

alummert Awar noch in ber Aktenmapoe brr Bebörde. a 
eſfenungeachtet nabm der Hanbler ben erboßten Preis. 
kün ſolches Verfabren lit nach den feſetlichen Vorichriſtey 
lariich e Händler und Frobusenten -geben ſich 
le erdenkliche, be, zu bewelſen, daß dleier Vhbautaſte⸗ 
rels rmaßen Wun damit ſie auf ibre Koften kommen. 
kininermaken Munder nimmt es aber doch, daß in einzel⸗ 
Eer Wegenden Sben Wirs dle Milch bebentend 
Uliger habgeaehen wird. 
s beuachbarten Pommerns taum 60—80 Mark far einen 
ütet Mllch bepaeni, Man würde (ich lächerlich machen. 
nollte man bebaupten, bak dle dorttaen Hüändler und Er⸗ 
enger dabel nicht auf ihre Koſten kommen. Dus bewein 
uch der Standpunkt, ben die Vertretex der Laund ⸗ 
oürtſchatt in drer Amtethauptmannſchaft WGrofenhbaln 

Lachlen einnehmen. Ste lebnten eiur ErtKhung des 
kilchpretfes als unaugemeſten ab und erklärten ſich brrett. 
nuch weiterhin die Miich für den Hüchmpreis von 38 Mark 
Ulteferyv. Kſt ſo etwas nicht auch in Deueua möüaglich, IIn 
Hancerverft Mümland Saigl lich den 
Faucherverſammlung ge e 
** en. 0 * auf iß- (neunze 
Ku teben. 55 
Kil Krobnzenben. eobleten Beſchlutz gelant haben, ſich in 
h Wtenr Wleiſch ſchüeiden und aus purer Meuſchlichfett 
te Milch für 1d Mark pvrv Llter efern. Auch ſle werden 
abel noch verdteuen. Das untönnlae Gerede von den „bill⸗ 
en Lebensmitteln in Danzia“ lollte nun aber endlich auf⸗ 
bren. 

Wie die Dinge müuiſig llegen, ſel durch dos kolaende 
Vüpter Aüuſtriert. Ant dem Wochenmarkt am Sonnabend 
u Panzia wurden für eine Mandel Gier 1300 Mark ver⸗ 
anat, etwa 86 Mark pro Stück. Die Poltzel batte daaeaen 
ichts elnzuwenden. In Nruſtettin in Pommern denkt 
zan darüber anders. Als auk dem dortigen Möchenmarkte 
ine Veſlszerstochter kür ein Et 60 Mark verlanate, ſchritt 
ie Poltizel ein, beſchlagnaumte bie Eter und verkoufte ſie 

Erzeuger- und Ver⸗ 
aM àũ für den 

pro Liter 

neinem bebeutend billlgeren Preis. Die Veitzerafochter 
zurde außerdem wegen Wuchers zur Anzeige aeßracht. In 
hagdeburg wurden Eler mit 56 Mark pro Stlick ange⸗ 
oten. 

In welch kralem Mitverbältuis ſogat yte Berliner 
ſebenamittelprelſe mit denen in Danzig ſteben, beweiſt eine 
b.ſ im „Vorwärts“. Das ſraukhaus Hermann Tietz 
letrt folgende Lehensmittel an (öte Danziger Preiſe ſind 
n Klammern dahtutergeſtefft!: Mohrrüben vro Nfund 11 
Nark (1K—20 Witf.), Welkkohl vro Pfund 11 Mk. (2U.—-30 Yif.) 
zotkuhl pro Mäund 22 Mt 195—45 Mk). Wruken vrd Mfund 
Mk. (20 Mk.), Kochöspfel pro Plund 8 Mark, Eß⸗ 
nfel Goldpamünen 18 w. »EK ‚8—-180 Mk.). Selhſt die 
eilchpreike ſind in Berlin bedentend nledriaer als in 
Dansig., das vyn einer ber viehreichden Gebſete umſchloſſen 
1. Tictz btete“ au: Hammelvorderkleiſch vro Pfund nan A;f. 

maia: J40%0 Mart). Kalbsrücken 2; (anhh Mk., E˖hunen⸗ 
ich Sühr (Iüenn Mork. Gehacktes 8au (ahin Märk. impnraer 

üle wird mit 550 Mark oro Pfund angeboten. In Dansſa, 
aa ehnen Uteherfluß an Küfe baben mühte, muß man daftir 
* Mark aahlen. 

Vel bieſer Gelsaenbeit ſei auch eiumal an das im Nolks⸗ 
we heſchlaßhene Käfeaeſeß erinnert, nack dem Höchſt⸗ 
reile für Käſe feſtacient werden ſollen, Dan b(üerta 

onhb ordmtnazarmäß belannt gemacht Hegt. Nun der 
führung des Weſekes bat die Oeffentlichteit, die dalür 

tes Antereſfe feiat, wie verſchtedene Autronen an uns 
emelſen., bisber nichis gemerkt. Der Senat läßt ſich reich⸗ 
ich ait mit der Ausführung dieſes Geſekes, das den Käle⸗ 

Mer ethas beichnetden ſoll. 

    

   

                 
Amfliche ehauntmachungen. 

Perordnung 
ier Verkehr mit Milch und Butter.; 

Auf Grund des Geſetzes betr. Höchsvrele, 
om 4. Auquſt 1914 in der Faſſung vom 17. 
dezember 1914, ergängt durch Verordnung nom 
September 1915, 23. März 1916 und durch 
ie Nerordnung geoen Preistreiberei vom 8. Mai 
MAs8 (R. O. Bl. 1914B. 230, 516: 1915 S. 603; 

  

  

Werbt 

Beſichtigung 

iereiſe Eüici In 

all, hymü 2 Ert 13525 

o werden in vielen Sicbten 

boch wohl nicht anzunehmen, daß die 

Oeffentliche Verſteigerung 
＋ Vörſenlanm 

im freiwinigen Auſtrace 
1 kebr autes framöſtſches Billard mit Zubehör 

meiſtbietend gegen Barzahlung verſteigern. 

Frau Auguſte Selike, 
vereld. Auntionatorim u. Ogachverſtändige in Danii 

Kohlenmarkt 14— 16. Telefon 1886. (8072 

'e, Kiat irn. 
gau en Ler SLesel⸗ in 2 

ü 

2 ELr FüsuA Srocen 0 

nen 30 3 See bi 
Prvert S6i *U 

b8. Sei IuG aeiiger Matur, nimmt iurmer 
Wa as und 

ů0 f, ualler9. OOrfahen lchwinden pon 
ja ein alter Erfaßrr ua V ante und Mühreichenhe 
nöhhruns gibt Dieß e. übl, hlechte und uucenunenbt 
nührung daß Gefüht der Oüumacht und Sch 
uaberma 0— Attacke ber Unterern⸗rung, wie die de⸗ 
ters 1D1517 würde noch viel mehr Opfer bordern. ba 
Relervekrütte alkmädlich aufaczebrt lind. 

um den eigie nertreter in Dennn 
nuch W ee n Lert kie in eine * 

u getro uter Hreſe war 
— ber ſrübere luetoniut in Sberſchleſten, Keößye 
als Kandidat genaunnt. „Daienmik ti“ve 
nun von der rolniſchen. 'erung Du vor der 
Gönbigr, der Dirgttben mit Pev 
llänbige, do Pluetnöki keinen, Lentstt r 
polniſchen Bevölkerun 

greißes 

5 331 

  

Ee. 

t ber 
bebaßt babe. Eiwas jonde 

unge folgender Waſfu an: „Danzisß in zwar Freir Babt 
und rechtiich volttiſch von Rommerellen 
505 es aber nicht auf, die in.“ Darume, 
ommertllens zu ſein. Darum verlangt die ,, 

Poznauski“ m Rechl, datz nüur ein Pommerei! 
dum Kommiffar ernannt wird.“ Bezelchnend k 
wie das bisheriae Berbalten es volniſchen Vertreters au 
in polniſchen Kreiſen beurteilt wirb, iit, da, ige Lon 
Gpandki“ ſchreiden muß: „Weiter mutz Dan 
miſtar in De ig bie Achtung bei den 
gentehen. raucht ja keine berzliche 
oder eine Berzichtleiſtung auf 0 b14 
aber ſoviel Takt beſiten, baß er nach dem alten 

fauſ ln der Form! hanbelt. 

einäkis genannt. Der „Daiennit Gbanski“ meint 
ſich der bisberige Vertreter Plueinskis, Dr,. Marcklewäki, 
einer größeren Popularitäl unter ben Danzlger 
freuen würde. 
dieten das für Dangia ſo wichtlae Amt Übertragen wird. 

Die Müzugsfriſt der Optanten. 
Es war betannt geworden, baß der Amtövorſteher von 

Kalthof einer Reibe von Optauten aus Kaltbof bte Mittei, 

»Gehiet des Freiſtagtes verlaſſen mußten, andernfalls ibre 

Danziger Sengt lellte derſelbe e% eſen. mit, dbaß won 
ſbm aus eine Anordnung in dieſem Siune nicht 
crlaffen iſt, auch zunächſt nicht in Ausſich: gr⸗ 
nommen wurde. Die frrage ber Behandlung der Optanten 
nach Ablanf der einjährigen Abznasfriſt ſei noch nicht 
pruchreif. — Hlernach bat es alſo kein Optant nötia, 

  

Eine kunſtgewerbliche Verkaufsausſtellung 

eröffnete geitern der (Doan laer Frauenklub in den 
Ränmen der Kirma L, Cuttner, Eliſabetuwall 4, dſe ſich 
eines zahlreichen Beſuchs erfreut. Der Raum iſt wie ge⸗ 
ſchaffen dazu, um mit den prächtigen Möbeln einen würdti⸗ 

ſchaffen. Awiſchen aroten und kleinen Stiricklaken, VNerl⸗ 
kotten liegen ſeine Buchbinderarbelten non Fran Neumonn⸗ 
Marr und Nränkein Manthen, Alte Smihen riefeln über 
indiſche Arbeſten und alten Schmuck. Sehr aecſchmackvoll, 
oriainelle Klßen und Brutel, von Fräuletn E. Grülnenbera 
erdacht, bringen einen feinen Karbton in das Geſamtbild 
und zeiagen, daß das Danziger Kunſtgetßerbe ſich zn regen 
kehinnt und aute Aweige treibt. Auns Fräulein Schulz' 
Aſelter ſtammen wieder ole luſtigen, kleinen Holsſachen, 
auch Rroſchen, Kiken und Declen. Kran L. Kaſteller ſtellt 
ihre Kändchenarbeilen aus., Swiſchen. prüchtiacn Stuffen 

          
foßort geſucht. 

er Molen per⸗ 

krenmt, kroßben 
Mellbenzedt 

L 
daklir, 

ſeL Kom⸗ 

f K— 
Rechte, er muh 

oche eber 
„ltorttter in re ſuaviter in 58 kſtark in ber Sache, aber 

Nach neneren Melbungen wird neben dem Bißekonſul 
ſteszneit auch Proſeſſor Kamlenewski als Nachfol un abah 

hi, dat 

Polen er⸗ 
Man barf wirklich geivonnt ſein, wem von 

lung gemacht hatte, daß ſie bis zum g1. Pezember d, Is. das 

Sachen bei einem ſpäteren Aözugstermin verzollt wüärden. 
Auf eine Deue des Marienburger Magilſtrats uu den 

das Gebiet des Freiſtaates zum 31. Dezember zu verlalſen. 

gen Hintergrund für dieſe taufenderlel keinen Dinae zu 

(Tüchtige Buchh 
Verlag Danziaer Volksſtimme 

Am Spendhaus 8. 

    

     

   
      

* Len 
ů e der 
Gühi r — 
Halten an der Urn⸗ pon Lorken t weiter. 

Die berbeigerufene 4— U Veiern. Schuvo duß fei⸗ 

beacle ben Gereirgen Int Meisiatal. Leneit K 
E — 650 Dle Venerwehr ** U 

Eiuenbradg gi gautsgebrochen e 0 mu 
machte ein Schorn Onibd. u Haule Stift 
das Einarelfen der W. 

Die Wgell Lenl, Ees 
Platzmangels heute leibt 

Elandegamt vom 4. Dezenber 1921. 
EE Schmiedegeſelle E Sablo, 50 H. L. W. 

Peizers Leo Kreytag, 18. E. e.— Van⸗ Marz 
Donnowetf geb, Schmidt. 60 A, 3 Mon, — Frau Mariba 
Gregor K ·. Kuſchel, 48 F. 10 Mton. — Arbel Eein Gertrud. 
2510 10 Myn. — Unterwachtmeiſter Ernſt Naaſeh, 
35 H. 6 nien. S. ö. Arbeitern Kark Jaßkulskt, 
Utnebel. Tochter. 

    

        

  

     
             
   
   
   

    

   

        

   

  

    

     

    

   

  

   
   
    
   
      

    

   
    
   

  

   

   

Deviſenturfe. 
Seeedent- um 11 Utbr, 

Daelaar 
1 polnſſche Mark. 
Pfund Stetline 
1 holländiſcher, Gulden 
norwegiſche Krone 
Jdäniſche Krone 
üſchwediſche Krone 

uuniſche Mark 
1 kalieniſche Lre 

ů — ſcher Frank 
Schweizer Frank 

Amtliche Dangiaer LNurſe vom 
Eng! Pfund Geld 57 400,25. Brief 57 508,0 35 Polen 

noten Geld 49,67, Brief 4015 Mark, Dollar Geld 8170,0 
Briek 8825,50 WMia⸗ 
—..ñꝛ———‚—„———————:᷑»knkk— 

Verantwortlich für Paltiik Ernſt Loppss, Danzis: 
für Danziger Nachrichten und den üörkge 
Weber, Danzig: Anſerate Anton Foo 

Druck von r Gebl.u. Go. Danzia. 

Kaufe Nähmaſchin, 
E Hoilen galenfi 

Weaſi en 180075 — 

V. 1086 an die Czord. —2— 

(· 
G 
„2
7„
„ 

„W„
 „
„
„
„
„
*
 

  
          Altertümm, Hachen 

Eals 
alterin 

  

  

Herren 
rob. Bekanntenkrels 
eztehungen Handel 

G Auduteie die üüre Ver 
bindungen ausnutz. wollen, 
werden um Angobe der 

Stunde vorber. 1 

  Ols S. 183; 1918 S. 395) ſowie unter Abän⸗ 
trung des 8 2 (Abf. 1 u. 3) der Verordnung 
etr. Verkehr mit Milch und Butter vom 14. 
konember 1922 wird folgendes verordnet: 

Einziger Paragraph. 
Kür Milch wird der Höchſtpreis im Klein⸗ 

erkauk mit Rückſicht auf die Steigerung der 
hahnfrachten auf Mk. 120,— feſtgeleht Für 

ühalter, die frei Verkaufsſloll⸗ Danzig liefern, 
Veder Preis auf Mk. 103 für das Liter 
gelekl. 
Die Sätze für Erzeuger und Händler bleiben 

Dienstag. 

    

   

  

Ankauf. 
werön wir im Barsensaale für Rechnung wWon es 
anseht dilentlich miadestiordernd ankaulen! 

aa, 30 tons Wickes, xosunde trockns Ware ftt 
It. Type, transito fob Danzig, netto Kassc 
xeken Verisdeprplere in Könixsberg, L.elt· 
— Danzix, ireunsch. Arbitroxe. 

ůhů K Kuhn 
vereid. Ausinatoren än der Dädriger 

Adreife gebeten. Angeb. u. 
V.1084 Exv. Bolksſt. (7981 

Konditor 
r6-7 Stunden täglich. 

enentl. für dauernd gefüucht. 
Oſtert. unter Nr. 1059 an 
die Exp. d. Volkoſt. (8037 

  

don 5. d. Eits., mittags 18½ Uur, 

ſchriſt 

Ehrliches Hausmädchen 
nicht unter 20 J. für den 
gaunzen Tag bei hoh. Lohn 
geſucht Waldau, Planken⸗ 
gaſße 12 vir. l. 

wei Buchdruckerſ 
arbeitsfrend. u. gewiſſenh. 
kuch. Attm, 91 0 
welcher Urt 
1042 a. d. Eyp. d. Voſheſt. 

Alterer Mann 
m. algem. Bildurg, 
u rülſtig ſucht Beſcha 

    

ensftell. Ang. 
a. d. Exp. ime. 

      

        

    

   

   
    
   
   

  

hohen Preis zu, A. 

U.. Gate WiSel. Miel 0 24 E e. 
el. b. Moe v1058 — — 

olksſt.-50f½ 294 Jerr ſucht Lteret ul Haube 

Handdru 
zu Luuſen 9 huht, u8. 2 
d. d. Zid. Wik. Ahter 9D1045 

Biblotheken, Klaffiker,2 
ng. unt. U. Lexikas H. andere gut 

Bücher Kauft A. Schulz, 
Ferberweg 10, H. Tr. 

Helzkragen zu K. geſucht 
Aec en Langgaſſ Aüe 
Conrad. 

Alte Wäͤſche 3. . 
1060 au dis 

ůeſund 
8·M. 

irbeit. od. Vertrau⸗ 
unt v. 108 

      

  

Wllh. Merslin Rräſtiger, 

Hhatbilhe 5rseS. 
  

kverändert. 
Dieſe Verordnung tritt em 1. Dez ember 1922 

Kraßft. 
Danzig, den 28. November 1922. (8049 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 

gez. Sahm. geg. Jan ſſo u, 
  

„Wegen der weiteren ſtärken Vexrteuerung 
er Kohten, Frachten uſw. ſind wir gezwungen, 

EEIIILLLLELELLEUEULLLLU 

Gchuppenlagerraum 
für einige Waggonladungen Holz hat abzugeben 

Aktiengeſellſchaft für Holzintereſſen 
Danzig, II. Damm 18. 

EEiiilli 

ferden Be⸗gut 
30 ort geſucht. 

510he 25 pt. 
SOs. 

Schuühmacher 
auf. Reparaluren geſucht, 

eeee 
Tlichtiger u oluiſchin 

ſcheid weih, 
Laubrinus. enloſen 

bai 

48⁰0⁵8 

  

ie Preiſe für Gas, elektr. Arbeit und Waſſer 
an den im Dezemnber d. Is. ſtattüindenden ‚ 

den Stondaufnahmen ab erheblich zu er⸗ 
u. Die neuen Preiſe werden demnächſt 

Kauntgegeben.“ 

Danzig, den 1. Dezember 1922. 
Der Senat, „ 

k. Betriebsamt. 

  

   

  

leiſtun 
AAnteils 

rten 
pesßfn 

  

(8068   
  

Sfädt⸗ 

erſte emfe Firma 151 gehen 
angemeſſene Bezah 

96f. Seuolhpiſinte 
  

der deulſchen Vor 
Sprache 8 edet 
nahme von Grubenhol⸗ 
Kongreßpolen geſ. Offt u. 
N210 Sa db. Exp.b. Relksſt.(fU 

e, hn ů 

lung 

lafvrt oder 1. Jangar 1b2a. 
anter V 1089 oan die Ex⸗ 
der Danizlder Volksliimme. (807r!     

—— inbeſſ. fran⸗ 

eigener 
unk. 1084 an dle Exv. 

der- Bolkeſtirme., 

Jusg: Krun Iu- 
Wiihnachtszeit 
—Kafſiererin 

nſla Reſerenzen. 
in 1051 a. d. Erp. d. Mölks 

V. iliunen: Aus⸗ 

   

      

   

    
  

aushalt, ev. mii 
'ohnungseinrich 

(8018 
t fär die 
sil⸗ ů K 

6. m. V. 

Grun 
M Setbſis. gel 
ir. Dorlchen an 

Staudes gegen 
t Mittagstif 

La verteben, Rud. edik⸗ 
auis mannskoft), 

5 Galle 0 Xr⸗ —    



Danziger Werit 
resarviort 

ü Danziger Metal. Industrie und Verzinkerel . B. 
r 

BUUH — 

feun Afher Weruirürter u. Mcickertur Artkel fhr Haushak u. Laodwirtuchaf 
—— ehembalisten in schwurr und verrinkt fur die Industrte 

TumKIIMAü Ppm. AüMfAS W:lrci 
m B. M. 

— —————— EDTE-A -Dahen“ Fesepretler; En, 40v. 490 

EMüMn . NMala, Nünb- h. Fermrisun, Hecht, Voll· 8. Exidhnhumnturiullon 
üahekrtn, Eureishierenpen, MiätxätrEcAtüAA, WeSmneeines .A2. 

  

nt M, iðt 

  

Luts ur Lit 
ilte Sur Domabn ue 

MeirhE Deerbhatne 

-KHew Vork 
verpool-le, Von 
verpool-Holifer und bee 
—.— Boston-Philadelphia   
Dentig-Bremen-Hlalifa-NlewVort 

vie SoutRrpton imd Cherbourg 
ie h Eee HeenplAtiees den Woh 

Danxig. Töpfergasse 31-32 
Ta-A GMu Tie D 

OEn-. —1. 2—5 
uni Arerlarvr. 

Müpelhn üni 
Ku MU-K. & bDespnt 
EAN M., & vVνα 

  

„ — 
ů SSASAen 

E Dornsſan- Veurtrt 
M. PRIESEI. G. & S. M. 
e Nr , 

Enesn——— 

MASSM-L- Aer DohneiSEe 

   

  

     

  

      
        
      
         

         

    

    

  

     

   
      

  

   
      

    
   

     
    

    
    

         

         

    
     

         

iadbril Danzt Waggomabri 0 ü 
Toteptes Kr. 616 ů 

betert Eisenbahnwatzer aller Arten 

„ flr Staats- und Privxatbahnen 2 
Spealalllät: Keasel- und KnhlWachen 

Kleinbahmwugen 

GSeschmlodete Beochlagteſle aller Arten. innberchders MasetnurI 

Handels- u. Transport-iesellschaft Danzig m. b. H. ü 
Pernsecher 2303 uod 63%% Dbanrin-Langtunt Pmeche Cüeeesee 5 

Elaen- und Kleenwaren-Sroshendlung 

Lueb-, Band., Ferteises, Bleeha, RöDA, EEtum Draht DrahtztRe, KWEEEE Mhr 
ADeVrEAAI d EMcun*e der Dennser Miulee „ Vomih 

Talaten 3861 

AFPUT 

Dülken Gourary, leying 00 — 
Tyinhe Ns, 8086 G. m. H. H. 

bannv. Langgasse 50/1r0öoõ öů 

Holzgroſßhandlung aνσυ ;Import · Export 

PSIet MMUMHH. WerrEUih 

DANZIGER GROSSINDUSTRIE 

bähfihe unbscheu miPPauppkebsptes 
Garl Thülmecke 

banzig-Läanttfunr 
Potawertebe Chausee 
EE TelGHen 8% - 

  

     
DusterSeRtEI Ohneg ιτι Druckerei-Maschinenlabrſk 

H Danziger Fernverkehr — — 
Daurit— Güdlngen—Neusiadt und rurück, 

5I 7 & %½ D IU 12 A½O IO àb Dentig an D 1eti 7σ p¹σ lot 42½ H1 & 11 

EEE — leo ＋ IIE a Udlingen ab — 7˙2 9ι e2D In eelu 

E* ID IX 215 bri I2II an Neustadt aD 121 l 322 1151 2⁴%0 5½ 7¹ι 10⁷ 

  

   Chemiche Fabrs vad Croßdroten-Handland 

Dr. Schuster u. Kaehler 
Dbanzia 

  

Cbemische u. pharmaxeutische Präparate ‚ 
Herstellung. Amtlüiche Cbemkalen BE 

Droßhen und Vegetsbillen, 

  

  
Kleine Anzeigen 
a der „Danxifer Volksetimme“ babee, 

grossen Erfolgl 
  Jewelowski 0 

Danzig-Langfiuhr 
Jewelowski Danzig- Langfuhr 

———— 

WvschlwenpbrM paul Pfeiffer 
Donrid, Alschotland 

  

Telegramm-Adresse! 

Ler.: 533., 556, 50-5495. Ferngesprüche 5484-5495 * ö 

Damptangewerke in Rücktort b. Danzig Satl- u. Honmehισεοm²•fen 
Gache in Pmmereilen und Sauermühie Benrol. uad RobIntore, , ViotOriochoobüden, 

Motorpilage 
Reparaturem wurdan 10 veſſr. aeteiUhrt. 

Süümmtmömf ür Annthm uMmE, 
Sigswerksa Klinger G. m. b. H. 

Danxig, Krobsmartkt ½/3 
Telephon Nr. 7036 und 7⁷ 

—— Dbel Osche. 

Alle Anfraſen erbitie an meine Adresse nach Danzig-Langfuhr 

  

      

    

„Vulkan“ 
Saesgielere und Nlarchinenfabrik 

AE. SAähh E- 
AE — LanuAA- 

SEee 

Danxig-Schelimüti 
Vek. 10 

  

Industyrle-Werke, A.-U, Danzig 
Reiterdsese 5 I5 

Antertipunnm von Waggonbeschlagtsllan,. aaubeschingen, Pflug- 

V Lelent ack laE LsEH 

    

scharen, Meishbetstellen und Automobil-Ersstzteilen alier Ar 

    

   

        

          
        

        

        

  

    

    

       
      

Syndikat der Holzindustriellen Danziger Teerindustrie 
Danzig-Fommerellene. m. b. H. & Co. Chmn BUAscher & Rotmann in- 

Danzig-Langfuhr DANZIG- 
Koster Ruopisubake s Telefon 3490—5ʃ% Telephon 2. 
Lterpiu Kauarhaher , Talsion 111 
Tclerr. Anchgüt: Hotisyndmat Dearnlentlehr Dauhbeppen- u. Asbhar-uhbri 

Tver-Destillntion 

Speültlon und Lagerung von Hülzern aller ürt. Saumaterlallen-Srobhandiung 

  — 

Danziger Schiffahrtskontor ?à 
Daazigx Maritime Afeney Co. Lid. 

  

   

   
  

—* 1 K * 3* , aue Sibe] Schiltsmäklerei, Befrachtungen u. Spedilion. Lagerung, Verrollungen 
Trletraun e, Vorstädt. (vaben 43 
Na*⸗ V D.EME IS Parnrul 58A0 u. 1347 

Dempte.. Peebt Vonrig-— Koctertam— Anttent zen dulck Henssatt Uinte. 

  

NEEIMIiger tuüUyig



Ferurui 614 u. 8762 Ausst- 

i U Lanſan 
He ů Wüustersehutrl —— 

ů Konieledon, Ein (00 
ů auch Fellen — ů Dauri“—Heubad-—Bohüsue- 
— ½½“ S0½ ab Cxanes Tor. nn. 7%0 5e- 

9 20 g60 ů ad ö 
30 30 Plehnendort 
3⁵⁰ Bonnsoc 
1¹⁰ Einlage . 

NickeWaIde 
Schiewenkortt 
Schonbaim 
Rothebuds? 
Schön,ebarg 

M
r
h
v
e
e
n
,
 

E
-
 

„
„
 

„ * 
„ 

„ 

Sreltbasee Mr. 18l, 1. KEtage 
Ehoene Weuen im Elomse- 

Uodi. Uobenpes Dhe, Bars- u. 
aucht cpnsg eneents Insehrelr ů Kaſton. Panrig. Ptentertnat F Lemiet ertanlos ö 

Sülbens, Gold- 
waron. -Manzen n a- Form Wwocs Voer- 
Arbeltuang hôchsten Prelsen argen an 

é Memtel 

  
  

6. Val Mmat, Depertmeilere 
ů Danzig- Langfuhr 

Reste und Dlllioste Derugsaaene lur Schmäkx, Mlurpanns, EE3e 
PFPilialen in Kllen- Stedtteiler: 

     



  

      
  

      

— Küiär eeeeeeeeeeee 
e eeeeeeeeee eeeee 

Danæiger Haiffeisenb 
GRAUDEN2 DANZI0 
Am Vefrvicemmrh, Tel. 40rl. Krebsematki. 7-—8, Toiteſhon 3864, 5 69. 3403, 3320, 3539. 

„Eriasdmes aller banhu- Geschüfte 

ür⸗ 

  

  

l ihen er EE Kaharett-Caie Hlochschule 
4 LI Lei    

       

      
     

   
   

  

ů DirekHlon; Nubelf ASMauer. 

Peute, Wontas, den (. Deßerdber, ebruts 7 Udr: 
Panerharten L) 

Flachsmann als Erzieher? 
Aomödt ( Aäten vun Uiin Cruß. 

Upicllell.: Heium Vrrbe, Bulpeüi.: CI Werner 

nechbsen wis belcant Lub- % Ubt. ů AE = , — 

* 

Pirnotun. baa, & Dehmbet, dends 7 libt: Daner- D 

Varitu ib S. „Pie Leiden Muctieellen. Orerrite, — 
MintMb, r & Defrebrt, ahenbs llk; Pau“'?!!

— 

Barten E 2. „Aäe Stradeka“, Xe⸗ 
Ganlllch, Crer in Den ffv. von — 

Rothet. Drumnesenbr.-, (u (Uus 1W. 
„pielK-. B—H— Vurnt ven Maf Vabeab. 

—— — 

ügte —* 

Unhelm- Theater: ¶ 
br., Peu IAAHA 

EE humwoer, Alianeilick h5 uu 

Das ouſlerdeWSmliche 

Moſecüsprocramm 

Deu iünDUO Wrieeent 

Ranü Lauu Sanuns! 
Eehetet Woiee 

Meande — — —— SEU 
     

   

     
       

  

    

     
   

    

       

   

   

Bir Donnentod eimchl. 

lie Werühren 
Em großes (icse-SMMAHUULA-d 
SPannanden Alten nach dem gleich- 

— algen Honan von HayS HVXÄX. 

      

     
  

      

   

  

   

  

   

  

dber Wog Uüber das Gebirge 

    

Des ungewonnl. Krioltgen wogen ö 

noch ainige Tatgei 

Das murchenhett rmöne Elimwerk 

Wehd Und Dihe Med 
Ortentahischer Pruntfum 

Wel angevühnich spannonder Hanchung, 

kernet (8067 

„Joe Martin 
als Hotelboy“ 

mit dem Mundetuiien Joce Muartio 

vnd 

Selich schhner Naturlilm. 

  

  

   

    

    

  

    

  

Mogador-Truppe 
a%½ Rüibyien. Eidees Seßrse-- 
EMMiSA, „n WIofgeen. Berlin 

im der Hauptrolle: Gertrutl Weiker 
vom Deutichen Thenter-Meriin 

      Walter Westermann Prtner: 
ber vtiügbehkr iamden, 

MVer Adiona, „Das kommt vom Sekt“ 

  

    
   

     Lranpmin Bas ue rbdt „e, Nrtshe. Leh Pevherti-Lustst n Akten 

und cdz⸗ 

prächtige Beiprogramm 118 
det MeGier Aer Cornbi-A-Tse- uad 

    

   

    

unstgewerbliche 
Verkaufs-Husstellung 
DEEEEE EIbethwũæfls- 

Geoftnei von lo—-—I[DUhr. 3-5 Uhr. 

S8chius Dienstag. 

  

   

       

    

    

   

    

   

  

    

     

NVIVSEON-VEWGH, v. Keals- Theat., Hesthn 

Nowothny-Bahlett. 

  

—— 4, V — 8 Uht 

  

  

Erαι, U Retr, w Palsk ôet Frag- 

Tichsik, Rat-is. 
K 5 — —— 

Marry Sarciinl. KanPleitt, v 

— GedenterLaggter 
Kära 4 Veh. iosucht Nechen eis Sschühsseldamm 539:5 

AWeRAA LDDApAtt-. . Winserg- ertzs. — 
Achtum! Heute! Senlaxer 

  

Vorworßaul hei anr ErMenn, Ahnstagt ue 
„-U as., MMester Lerrenühn U- bdh 
SEAHNWM ·——leü:.!.—— 

Kahbearett L. IBELLE 
Iem Mcaunt Druompeg Wol Kaeerllen. 

SDEAAUAEE UADEAA-LDAAU IA Fierrer! 
RAIEEe Sainsett Orm, Mazynen le kieret) 
Aaum das neva, Rrobe Kebaren-Hregreme. 

XAbend bes I Uht Bier-Kabafett 
uHe NAA Won-Kabaretl. 

     
     
       

   

  

Unter der roten Maskell 
Vetehnr-ArrRtevrechiim in & t:iidden, 30 Akies,. 
1. Pyhade: Der Seheirnbund, ,rrobe Alie 

EDUDIE FPOLO 
u „Seln Gelunde“, 2 Alte. 

Freddy apnielt Hamlelil! 
Pe werstie i Aten- 

1D cüri. Wocke Arb à Uhr: Kindrrvorstellung 

Beglno ger jeien Vetstkung ô Oht. 

    

    

   

    

E
S
E
S
E
D
 

  

2 
* 
** 

i 
4* 

„ 

— 

ü 
Venenoi, n Wintertrarhes. Rer ke. 

j Ruge Gräsell. 

3 
* 

3 
* 
  

b Sehmeuegsset 16, dei Reler, 1 Treßpe 

KAURIAHEELe 

   

     

      

   Krämetgssse!-Ecke hll, Beistg.-Latlen 
    

   

      
  

  

  

Gehrsachtes Inn Frachtdampfer „Vera“, 

  

    

    

     Lau de Cologne- Parliüm. untiſ⸗: 5, & M. hur Haßeatragtverkrbr. Mopaleetaf 
E. vetgleten. Heljer a Dord. Angedete an 

Haarwasser-Flaschen Snacht. Sraawad 3 r. 
obas Flrmenptrasung 2847.— 

Daüianfend in hüchslen Feeises Jur Tiſchler und Böttcher! 

Partümerie „Eros“ „Fäſfer 
rak NeutshrVasser. —— Nr. SüEeär S4 geſtäiPeu, Lect uuseu er h gehmen, 2290 

uder Abnadmenleilt Danaitz;⸗ Iu guter PDochſchalunt und Berichlagen beeignet. in 

„Oöheren und Nieinertn Pertien ze vechauler gů 
teugen bei Scha⸗ .   

Wiedereröffnung 
unseres Geschäftes am 

4. Lezember 10 Uhr vorm. 

kugen Wilidorff , 
klegenaasse 10 

  

  

A„ 4 Imolge des langen Geschäftsschlusses haben wir in 

allen Abteilungen noch grohBhe Aus wahl zu 

mänisSen Preisen. 

„L 

      

  

ά— 

an 6 G. m. b. U 
„ehe, DIRSCHAU. 

—— 7. 

—3——— ————— 

     

      

         
   

  

    

  

. Komubsioven, Aukauf- von rohen KRaaten u. Pollen, 

KFeobert Caarinsii 
Daaxtt. „ .f Srasse B.—4, Hicltestelle der Stra- 
S— 3. L2— Len . 2225 

   
          

       
  

Kasenselie 

Stoffo Sofperalſ 
I vohn, N. 
i ual. 
u. ioffe, 

ü 44 
Diülsen Luchen b 
Maliern & Dück, 

Frauengaſle 84, purt⸗ 
Und. EM. Lv Gen 

Elne gutgehende goldene 
Damenuhr (Zoltnder) und 

zu verk, Gr. KC„ f 
gaſſe 33 a, 4 Tr. 

.———— 

Büromöbeli 
in gut. Zuſtand zum höchſt. 
Aug eboöl gu verk. Adreſſe 

lan Abre Geſchäftsſtelle der 

Danziger Dolksſtimme zu 

1 Brillanten 
‚ Platin öů 
— Sllber 

Dublée ‚ 
Bernstein 

uimren, Ketten, finge, Besterke,Brennstifte 

woft nach uwie vor zu höchsten Pmisal. 

WoAba. An.fl. 

nehmen. (8052 

———ß—t. 
Für Liebhaber 

1 Muübiiäumst⸗ler yreis⸗· 
werl zu verkaufen. Angeb. 

unt. V 1045 Exped. Volksſt. 

Nähmaſchlne 
(Runbſchifß) preiswert zu 
perkaufen. FKoberfinsil, 
Wallgaſſe 10b, 3 Ar. (-7 

Kinderbetigeſtell 
zu vetkaufen. v. AA 
Lanaf., Michacleweg.44. (＋ 

seor aut erh. Kücheniiſch 
billig zu verk. Jorden, 
Telegraphenkaserne, Elng. 
Hochbauamt, 3 Tr. EIi 

Ffügeiire 
zu verkauſen. F. Grob, 

Biſchofsberg 15, pt. „ 

Periiko, Sofa, Spiegel. 

72Waſckomenre, Kache, 
Stühle, Polſterbett, 

Gartenbanl zu verkauſenſg 

Piefferitadt 4, 2 Tr. 18042 

Faſt neuer Stuhlſchlutten 
preiswert V5 verk. Angeb. 

1. . 1068 K/ Ip. Volnsſt. ( 

    

    
      
    
   

  

    
    
    

  

    

kault zu höchsten Prelsen 

August Linł., Es 
   
   

    

  

   
   

       
   

  

E Stofte 82 
Anzun-, Kostüm“, 
Puletot- u. KHosen- 
8tOlLe l. Hlan. Sdwarr 
Fxtbig und Marengo 

vrmuß hitlittet 

Düc, PoISSCGIEMMLS I 

3 Schreibmaj 3 Schreübmaſchnen 
neu, 0 Sichtich 0 unb 

10 fl. Lj 1n LEA 
letztert —* itncbot zu 

   

  

   

     

  

      

    

    
   

  

   

  

3053ſein jaſt neuer Waſchheffel verhaufen. Volteſt. unt. 
P. 1050 Exp. Molksft. (7901 

le 
zu nerkauſen. Silſts⸗ 
winllel 1 üff Scrateiſt 

2 
Spies 285 2— 
übos Srinle Gar⸗ 
nltur zu verl. Whplen. 
gaſſe 9, 1 Treppe, linka 
am Rähm. 66053 

Haustelephon⸗ 
Apparate 

zu verkauf. Paul Schul 
Gigarrengeſchäft, S 
damm 56. 

Brennhere, woln. Arie 
iuch, weihleidene Bluſe, 

blauer Rock zu vern, 
Rambau 27. 2 18051 ——— 
Gute Mandoline u. Gul⸗ 
tarre preiswert zu verk. 
bei Draszkowskt, Aleine 
Gaſſe II, 2 Tr. (805³3 

Bellen 
zu verk. Abeggalle 11b.pt. 

Neues bl. Koſtüm, grunes 
(rbe 5) 2 Paar äcuten 
(Gröhe 37) 15 ver 2ů. 
Röhm 190, Ir. r. 

Süche 
Llavier oder 8 S 
Angeb. m. Preis unt.? ů 
o. b. Exped. Volhsſt. (7995 

G. erh. Kinderſporiliege⸗ 
waden mit Verdeck und 
94. Ang. unm.108 3. Kaul. 

r. Da. (S0t 

  

   

      

Langgasse Nr. 70. 

ů 

 


